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INHALT

 18. Oktober: 300 GÄste auf der JubilÄumsfeier der AHK Italien

 Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an KammerprÄsident Zucchino

 Die Älter werdende Gesellschaft – Europa handelt!

 Rechtsbereichsleitertreffen der europÄischen AHKs in Mailand

 17. November in Rom: Kongress „Seniorenheime fÉr die Zukunft“

VERANSTALTUNGSRÖCKBLICK

18. Oktober: 300 GÄste auf der JubilÄumsfeier der AHK Italien 

Am 18. Oktober feierte die Deutsch-Italienische Handelskammer ihr 90-jÄhriges Beste-
hen. Hierzu hatte sie die Veranstaltung „Europa: Quo Vadis? – Auswirkungen der Krise 
und die Zukunft von Euro, Eurozone und EU“ organisiert.

Auftakt der Veranstaltung bildete das zum 90-
jÄhrigen JubilÄum der Kammer produzierte Festvideo.
Nach der BegrÑÖung durch KammerprÄsident Zucchino 
und einem GruÖwort des Botschafters Michael Gerdts 
verfolgten die 300 anwesenden GÄste Herrn Dr. Hei-
ner Flassbecks (Chef-Ükonom der UNCTAD in Genf)
Keynote-Speech zu den Ursachen der Euro-Krise.
AnschlieÖend diskutierten Dr. Flassbeck sowie Bot-
schafter und weitere Experten aus von der Krise be-
sonders betroffenen LÄndern Portugal, Irland, Spa-
nien und Griechenland gemeinsam mit den Moderato-
ren Nikos Tzermias (NZZ) und Danilo Taino (Corriere 
della Sera) die Auswirkungen der Krise und die Zu-
kunft von Euro, Eurozone und EU. 

Bei mildem Wetter konnten die GÄste anschlieÖend Buffet und Musik von Paolo Tom-
melleri in den RÄumlichkeiten und im Garten der Fondazione Cariplo im Zentrum Mai-
lands genieÖen.

Weitere Informationen: 
Nele Hormann, Tel.: +39 02 67913-221, nele.hormann@ahk-italien.it

----------------------------------------------------------------------------------------

Verleihung des Bundesverdienstkreuzes an KammerprÄsident Zucchino

Am 5. Oktober wurde dem PrÄsidenten der Deutsch-
Italienischen Handelskammer, Ing. Mario Zucchino,
vom Generalkonsul JÑrgen Bubendey fÑr besondere 
Leistungen um die deutsch-italienischen Wirtschafts-
beziehungen das Bundesverdienstkreuz verliehen.

Die Verleihung fand im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Tag der Deutschen Einheit in der Societá del Gar-
dino in Anwesenheit von etwa 900 GÄsten statt.

Weitere Informationen: 
Melanie Prestipino, +39 02 67913-202, prestipino@ahk-italien.it

CHG-Meridian
Full-Service IT-Leasing

1979 in Deutschland gegrÑndet ge-
hàrt CHG-Meridian heute zu den 
wichtigsten unabhÄngigen IT-
Leasing-Anbietern, mit einer welt-
weiten PrÄsenz und 18 Niederlas-
sungen allein in Europa. Ein weites 
Spektrum an Dienstleistungen und 
Làsungen macht CHG-Meridian zum 
idealen Partner fÑr IT-Leasing in 
allen LÄndern der Welt.

Personalisierte und flexible Làsungen

Unparteiische Beratung und Unab-
hÄngigkeit von Anbietern und Ban-
ken; kundenorientierte Làsungen 
und flexible Leasing-Modelle, die 
ânderungen und ErgÄnzungen an 
der IT-Infrastruktur Ñber die ge-
samte Vertragslaufzeit erlauben. 
CHG-Meridian bietet Full-Service 
IT-Leasing fÑr den gesamten IT-
Lifecycle: Beratung und Planung , 
Beschaffung und Installation, End-
of-Life-Management und Wieder-
vermarktung durch eigene Logistik-
und Broker-Zentren.

Tesma Online

Ein webbasiertes und intuitiv zu 
bedienendes Asset Management 
System, fÑr einen KomplettÑber-
blick Ñber den IT-Park. Mit einem 
Klick kànnen fÑr jedes GerÄt alle 
Hardware-, Installations- und Fi-
nanzdaten abgerufen werden. 
Tesma Online ermàglicht auÖer-
dem die Standardisierung von IT-
Prozessen und hilft so, Service Ma-
nagement Kosten zu senken.

Kontakt:

CHG-Meridian Italia Spa
Via Sempione 11
20900 Monza (MB)
Tel. +39 039 390681
www.chg-meridian.it
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Die Älter werdende Gesellschaft – Europa handelt!

2012 wird das „EuropÄische Jahr fÑr aktives Altern und die SolidaritÄt der Generationen“.

In Zusammenarbeit mit dem sozialpolitischen Spre-
cher der CSU-Gruppe im EuropÄischen Parlament,
Martin Kastler, prÄsentierte die Deutsch-Italienische 
Handelskammer am 4. Oktober vor 140 Vertretern aus 
Politik und Wirtschaft in BrÑssel ihr aktuelles Schwer-
punktthema „Die Älter werdende Gesellschaft“. 

Ziel des Projektes der AHK Italien ist es, die wirtschaftlichen Beziehungen von deut-
schen und italienischen Unternehmen in den Bereichen altersgerechter Stadtentwick-
lung, barrierefreiem Wohnen, altersgerechtem Arbeiten und Gesundheit und ErnÄhrung 
im Alter zu intensivieren.

Weitere Informationen: 
Karolin Hartmann, hartmann@deinternational.it, Tel. +39 02 398009.49
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

Rechtsbereichsleitertreffen der europÄischen AHKs in Mailand

Am 20. und 21. Oktober fand in Mailand erstmals das 
Treffen der Rechtsbereichsleiter der europÄischen 
Auslandshandelskammern (AHKs) statt. Neben den 
Vertretern aus 17 LÄndern nahm auch der Leiter des 
Rechtsbereichs im DIHK (Deutscher Industrie- und 
Handelskammertag), Prof. Dr. Stephan Wernicke, am 
Treffen teil. Im Rahmen des Erfahrungsaustausches 
wurden neue rechtliche und steuerliche Entwicklun-
gen auf europÄischer Ebene besprochen, die Auswir-
kungen auf international tÄtige Unternehmen haben. 
GroÖes Interesse fand das von DEinternational Italia 
initiierte Projekt der AHK-einheitlichen Mediations-
ordnung. 

Zum Sprecher der Rechtsbereichsleiter der europÄischen AHKs wurde der Leiter des 
Netzwerks „Recht & Steuern“ der AHK Italien, RA Heinz-Georg Krolovitsch, gewÄhlt. 

Weitere Informationen: 
Heinz-Georg Krolovitsch, krolovitsch@deinternational.it, Tel. +39 02 398009.29 

AKTUELL

17. November in Rom: Kongress “Seniorenheime fÉr die Zukunft” 

Die Deutsch-Italienische Handelskammer organi-
siert in Zusammenarbeit mit dem italienischen 
Verband ANASTE (Associazione Nazionale Strut-
ture Terza Etá) einen bilateralen Kongress zum 
Thema „âlter werdende Gesellschaft und Senio-
renheime fÑr die Zukunft“. Die Veranstaltung 
findet am 17. November bei Confcommercio in 
Rom statt und richtet sich vor allem an Verant-
wortliche und Betreiber von Seniorenheimen, 
Residenzen und Projektgesellschaften fÑr al-
tersgerechtes Wohnen. Sechs ausgewÄhlte deut-
sche Unternehmen werden ihre innovativen 
Technologien und Produkte vorstellen und in in-
dividuellen GesprÄchen Ñber potentielle Ge-
schÄftspartnerschaften sprechen. 

Weitere Informationen: 
Karolin Hartmann, hartmann@deinternational.it, Tel. +39 02 398009.49

Deutsch-Italienische Handelskammer 

Via Gustavo Fara 26 | 20124 Milano 

Tel.: +39 02 67913.1; Fax: +39 02 66980.964

www.ahk-italien.it

http://www.dedi.it
http://www.hw-style.it
mailto:partners@dedi.it
mailto:info@hw-style.it


Wirtschaftsnachrichten aus Italien
- in Zusammenarbeit mit Germany Trade and Invest (GTAI)-

__________________________________________________________________

Italiens Abhängigkeit von Energieimporten wird teuer

Die hohe AbhÄngigkeit Italiens von Energieimporten entwickelt sich angesichts stei-
gender Weltmarktpreise zu einem Strukturproblem fÑr die italienische Wirtschaft. 
Nachdem der geplante Wiedereinstieg in die Kernenergie durch ein Referendum im 
Juni 2011 verhindert worden ist, besteht wenig Hoffnung, diese AbhÄngigkeit mit-
telfristig vermindern zu kànnen. Die PrioritÄten der Energiepolitik liegen in der 
Nutzung erneuerbarer Energie, dem Ausbau der transnationalen Leitungssysteme 
und der Erhàhung der LagerkapazitÄten fÑr Erdgas. Mehr…

Branche kompakt - Recycling- & Entsorgungswirtschaft Italien 2011

Italien hat Nachholbedarf in der Entsorgungswirtschaft. Einerseits kann die Recyc-
lingbranche ihre KapazitÄten kaum auslasten, da die MÑlltrennung unterentwickelt 
ist. Zum anderen mangelt es an Verbrennungs- und DeponiekapazitÄten, sodass 
groÖe Abfallmengen exportiert werden mÑssen. Die stetig wachsende Recyclingquo-
te und der Bedarf an neuen Technologien bieten Chancen fÑr deutsche Unterneh-
men. Betreiber-Kooperationen auf regionaler oder kommunaler Ebene sind jedoch 
schwierig. Mehr…

Italiens Werften beginnen sich zu erholen

Die italienische Werftindustrie verbucht nach dem tiefen Einbruch der Jahre 2008 
bis 2010 eine Stabilisierung der UmsÄtze auf niedrigem Niveau. Bisher allerdings 
kommen die Impulse ausschlieÖlich von der Exportnachfrage, die inzwischen fÑr 70% 
der UmsÄtze verantwortlich ist. Die Branche erhofft sich von einer Liberalisierung 
der Vorschriften in der Sportschifffahrt in den nÄchsten Jahren auch eine Belebung 
der Inlandsnachfrage. Mehr…

Transport und Logistik Italien, 2011

Der italienische Transport und Logistiksektor weist im europÄischen Vergleich 
SchwÄchen auf. Zum Teil liegt das an den natÑrlichen Voraussetzungen, die durch 
die fragmentierte Industriestruktur und schwierige geographische VerhÄltnisse ge-
prÄgt sind. Aber auch die VernachlÄssigung des Infrastrukturausbaus in den letzten 
Jahren und die administrativen Rahmenbedingungen sind fÑr die ungenÑgende Ent-
wicklung des Sektors verantwortlich. AuslÄndische Unternehmen sind im Logistik-
sektor marktbeherrschend. Mehr…

Wirtschaftsstruktur und Chancen - Italien 2011

Italien ist nach Deutschland das zweitwichtigste Industrieland der EU vor Frankreich 
und dem Vereinigten Kànigreich. Die verarbeitende Industrie bildet weiterhin das 
RÑckgrat der italienischen Wirtschaft, auch wenn der Dienstleistungssektor heute 
einen weitaus gràÖeren Anteil am BIP hat. Der schleichende Verlust von internatio-
naler WettbewerbsfÄhigkeit wÄhrend der letzten zehn Jahre fÑhrt allerdings zu ei-
ner WachstumsschwÄche, die nur durch strukturelle Reformen Ñberwunden werden 
kann. Mehr…

Italien

Prognosen
(reale VerÄnderung in %)

2011 2012

BIP 0,7 0,3

Investitionen 2,2 5,1

Konsum 0,6 1,1

Einfuhr 4,6 5,1

Quellen:

EU-Kommission, IWF

Marktpotenzial

fÑr deutsche Unternehmen

2011

Kfz +

Maschinenbau ++

Chemie +

Bau -

Elektro +

IKT +-

Umwelttechnik ++

Medizintechnik +

Tourismus +-

Logistik +

Nahrungsmittel +

Germany Trade and Invest 
Gesellschaft fÑr AuÖenwirtschaft 
und Standortmarketing mbH
Villemombler Str. 76
53123 Bonn
Tel.: +49 (0)228-24993-0
Fax: + 49 (0)228-24993-212
trade@gtai.de

Delegierter fÑr Italien:
Siegfried Breuer

Kotakt Ñber:
Elham Zamani
Via Gustavo Fara 26
20124 Mailand
Tel.: +39 02-67913.246
Fax: +39 02-67386240
elham.zamani@gtai.de
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https://www.gtai.de/DE/Content/__SharedDocs/Links-Einzeldokumente-Datenbanken/fachdokument.html?fIdent=MKT201108038011&source=DBNL&sourcetype=NL
https://www.gtai.de/DE/Content/__SharedDocs/Links-Einzeldokumente-Datenbanken/fachdokument.html?fIdent=MKT201108098193&source=DBNL&sourcetype=NL
https://www.gtai.de/DE/Content/__SharedDocs/Links-Einzeldokumente-Datenbanken/fachdokument.html?fIdent=MKT201108238010&source=DBNL=sourcetype=NL
https://www.gtai.de/DE/Content/__SharedDocs/Links-Einzeldokumente-Datenbanken/fachdokument.html?fIdent=MKT201109028001&source=DBNL&sourcetype=NL
https://www.gtai.de/DE/Content/__SharedDocs/Links-Einzeldokumente-Datenbanken/fachdokument.html?fIdent=MKT201109028002&source=DBNL&sourcetype=NL

